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klae der tvisscnilichcn und sahrlässi
ren Berle'iinq des MarkenschutzesetzeZ
frei, derurtciüe jeden der AugcüatkN
aber zu 100 M. Gelbufze oder s ('Ta-
gen Gcsai'gniß. weil sie ihre Waaren
mit einem sicmden Hainen und frem
ten Ort versehen hätten. Die mit die
sen Stempelausdrückcn noch Vorhände
nen Waaren sollen vernichtet werben.

Provinz achscn.

Halle. Ein schrecklicher UnglIIck--fa- ll

ereignete sich auf dem hiesigen
!üterbahnh!?f. Der Lokomotivführer

5ichcle. welcher i:iit Rangircn beschä-
ftigt und von seiner Lokomotive abge
stiegen war. wurde, als er derselben
ausweichen wollte, von einer anderen
auf dem kbenkleise gehenden Loko-nwti-

erfaßt, wobei ihm beide Beine
und ein Ärm abgefahren wurden. Tr

edauernowerlhe lourde von seinen
Schmerzen bald mich den Tod erlöst:
denn er starb schon, als man ihn an
der lins anstelle m einen .rankcnlord
dctlcte.

Salzwede?. Im hiesigen
starb der Ul Iiihre aitc. in

der Ältmark sehr bekannte Lehrer
Fey. ein guter Studienfreund Fritz
Reuters. Im Iük.e 18.12 trat er mit
dem plattdeutschen Dichter in eine
Burschenschaft in Halle a. S. ein. Er
wurde mit Fritz Reuter unter ' dem
Verdacht kochverräthcrischer Pläne im

Jahre 1833 verhaftet und zu sechs-jährig- er

Festungshaft vcrurtheilt.
Während Reuter etwa 2 Jahre ver-

büßte, wurde Fe! nach jähriger
Fcslunghast entlassen, ivelche er nach

eigener Aussage als die schönste Zelt
seines Ll'kns beirc,chtete, da er fast

vollständige Frechst genoß Anders
und strenger wurde Reuter bewacht.
Der verstorbene Lehrer Feh war bis
auf sein: letzten age ein begeis.crter
Verehrer seines angestammten König-
hauses.

Provinz Schlesien.

L a u b a u. Die granulöse Augen-entzllndu-

greift in Oertmanndorf
immer weiter um sich. EZ sind sehr
viele Erwachsene von der gefährlichen
Krankheit befallen worden. Bei cini-ge- n

5tiudcrn sind schwerer: Fälle vor- -

Andcr nltcllLjcittlatli
l'ianbeiil'ur.

' Berlin. Berlin zählt tU
J.800.UOO Einwohner. Xif Bcvcüe
tuns?ial)l wächst in je drei 2aüin ::n
1CKR. ur 'int der Zahrhundcr..reu

v de iPtrbcn ti zwei Millionen sin, wenn

Ät Bevölkerung, wie vorauszusehen, m

iijheriger Weise onioachsi.

Ueber den Stand des Pro-eki- j einer

Haveluserbahn zivisen 'ivanDuu und
Votsbam wird uns spende;
theilt: Tiese am rechten User gedachte
Sifenbahn berührt zwischen den beiden

Ctädten die Ortschasten Gatow. JUa

doiv. Oiwfe ' Wlienicff, .rampnig und

Neblid: von hier nach Potsdam loird

ein haldsliindiger Berlehr eingerichtet.

Os BauZapital soll zur einen Halste
vom reise Osthavelland und jur an-der-

Hülste von, Staat und von der

tyrovinl. Brandenburg b.erliegebcn roer

btn. nur daS aus den reiz ents..l!cn
fce Baukapital ist seiner eine Betleili-gun- g

der Städte Spandau und Potz
dam init einer Zincgarantie für je

ein Drittel der Summe in Aussicht
Ter reis beabsichtig!, die

Bahn in eigner 3Ug.it zu bauen.

prorinj linnoner.

Osnabrück. Tcr Bau der 2fii

toburger Waldbahn, die von (yiileiilül)
übet l'eiiflcrict; na, Idbenvureii fuh-re- n

soll, ist luiu Münster genehmigt
worden.

L i n q e n. Tie vor wenigen lagen
au der hiesigen Strafanstalt eniiviche

ne rauenZpcrson ist inzwiichcn lieber
rg.escmqen. Xie belresseu Person

vLit wegen Brandsiistung i2 Jahre
Huchtlzauö zu verbüßen. Ihr Äann
fidt wegen desselben Äcrb.echenz in

einem anderen uchthause.

Hannover. Ein e;cwc.lli:icä
Neuer äscherte vier Siedet n.ir.e der

Saline (5',cstorff in Badei stedt ein.

Jllvci indcr des Eteu?:auss,crs
Walter konnten nur im Ictjun Moment
vom Erstieliingstode gerettet werden.

' Der Aobiliarschaden ist bcoiteüd.

Provinz liessen II assau.
' E m s. Die iM'w städtische

hatte vor längerer ein von

den lzicsiaen Brunnen- - ui'd Bade

Aerzten ünterstühtes Gesuch u:n Er
banuna eines neuen BadchauscZ an den

Landwirthschaftsminister gerichtet. Auf
die Genehmicll'ng des Gesuchs glaubte
man um so mehr rechnen zu können, d.r

die veraltcrten Zustände der fiscali
jfchcn Gebäude und Lade - Sinrichtun-e- n

öfters Gegenstand der Besprcchunc,
im Abgeordnctenhause waren und den,

ffinanzminister aus eigener Anschau

ung hinlänglich bekannt sind. Äioer
alles Erwarten traf indeß ein abschlä

ftigei Bescheid des Minister ein.

Provinz Posen.

S ch n e i d e m ii h l. Der
öolonistensohn Henke in

'Viomanshof bei Zilehne hat. indem er

mit
,

einem geladenen Gewehr spielte.
t v - !

pezicllc fflraaW" Flaschenbier: 2..?,.Vicnna Export.
Wir.lz? vom Z'cru dcö Ttaates, welche zmal,a einen Besuö) abstatten,

stl,d er,lererzst cittgitadsn, unsere Brancrei in 'Angenschein zu ttkl)n:en.

Yördl. I. Slraßr, Tel. 171.

AüeiragsmüNer und Prikatier Leon
hard Huber von 5rdweg. Derselbe
ging unvorsichtis.er Weise beim Ein
treffen der ersten Pferde in die Renn-bah- n,

wurde von dem dahergaloppiren'
den Pferde dc Bauern Berchtold vo l
WIker!idofen bei Seite und mit sol
cl er Wucht an einen Kilomeleritein

daß sich der unglückliche alte
Mann die linte Säadelscil: einstürzte.
Huber starb in Folg: dieser Bcrletzunz
nach zwei Stunden, ohne daß er noch-

mals zum Bewußtsein kain. Ein
dritter Personen dürfte nicht

vorliegen.
Z t t a l. Eine hochinteressante bau

liche Entdeckung wurde in hiesiger Kir
che gemacht. Bekanntlich bildete di:
frühere Kirche eine czothische

'Rotunde; die Kirche brannte über ad
und blieben die Spuren der Gothi-- l

nur am Kreuzgange kenntlich. Nun-meh- r

wurden aber Untersuchungen
und so wurde am Eingangs?:-- '

tal aus dem Maucnrcrk ein prächtige',
srühgothisches Portal freigelegt. In
dem "Mittelfelde der Maßwerke ist ein
5trcuz mit Christus, daneben Johannes
und Maria, und fcrners zwei knieende

Frauengestalten: die Figuren zeigen
Uebergangsformen aus dem Romanis-

chen. Das Portal dürfte noch aus den
Zeiten Ludwig des Banen stammen.

In der nahen alten Oberaucrkirche
wurden alle Gemälde freigelegt und
erneuert.

W i e s a u. Dieser Tage wurde die

Austräglcrin Elisabeth Weiß von
Mühlhof beerdigt, welche das hohe Al-te- r

von 9! Jahren 2 Monaten ereicht:
und sich bis auf einige Wochen einer

vorzüglichen Gesundheit erfreute.
iDurttcuiberz.

K a l w. Auf der Landstraße von
Osielshcim nach Tätzingcn fiel der M
Jahre alte Joh. Wiedmann während
der Fahrt von seinem Fuhrwerk und
brach das Genick.

N e u k o ch e n. Der Maschinenfüb-re- r

der Palm'schen Papierfabrik wur-d- e

von einer Transmission erfaßt uno
derart gegen die Decke geschleudert, dasz

der Tod augenblicklich eintrat.

Balterazhosen. Dem Guts
besitzer Johannes Lichtensteiger branu-e- n

Haus und Scheuer total nieder.

Stuttgart. Nach zweitägiger
peheimer Verhandlung verurtheilte das
Ehrengericht der Würiembergischcn

den Rechtsanwalt Gustav
Pfizer - Ulm wegen Verletzung seiner
Berufspflicht, begangen durch die

Flugschrift: Rechtskraft des Berbre-chen- s.

wodurch zahlreiche Richter sich

beleidigt fühlten, zu einem Lcrweis
und 200 Mark Geldstrafe.

Stuttgart. Der Saaten-stand- s-

und vorläufige Erntebericht für
Württemberg macht bezüglich des Saa-tenstand-

folgende Aufstellung: Wei-zc- n.

Dinkel, Roggen. Junger Klee und
Luzerne gut bis mittel. Der Bericht
stellt dann folgende vorläufige Ernte-ergcbnis-

zusammen: Geerntct wur-de- n

auf 1 ha in Doppelzentnern: Haber
1898 13,4. im Durchschnitt 1878 92
12.3. Kartoifeln 74.0 (86.2), Hopfen
7. (6.0). Klee 58.7 (50.0), Luzerne
57.3 (55.4). Wiesen 49.2 (42.0).

Vaden.

Neusatz. Dieser Tage fiel die
Wittwe des auf der Fahrt nach Ameri-l- a

auf dem Meere verstorbenen Joseph
Weiser so unglücklich von der Scheuer- -

Sachsen.

Leipzig. D?m Anschuldigen
5oa wird zur Last gelebt. i:n Auftra

ge der sraiv,össchln Regierung nach
Ä'etz gekommen. ort photo.'raphische
Aufnahmen derFestungöwce gemacht
und dieselben nach Pris gesandt zu
haben. Es sind e.iZsprechendk Briefe,
in Blaustift, ein Rolkslift. ein

Apparat und ein Photo-grap- h

schr Sucher mit Blitrollen qc

funden worden. Der An,e!lagte
beharrlich seine Schuld. Er

bade den Apparat Don einem Manne
Ramen; Schmih aus Paris erhalten,
um denselben in Metz einem gcivissen
Abcl zu übergeben. Adel habe cr in
Metz nicht finden können, er halte sich

für das Opfer einer schwarzen Ban-d- e,

die ihn habe verderben wollen,
weil er derselben kein Geld habe ge-b- en

wollen. Major Brand vom

5!riegs - Ministerium bezeichnet die

photoqraphische Aufnahme ein,elner
Theile der Sperrforts als eineBerletz-un- g

des Staats - Geheimr.isses, da
man davon Rückschlüsse aas die re

Befestigung der Werke, auf die

Art der Laufgraben und Wälle sowie
auf die Art und Weise, wie die Fe-stu-

vertheidigt und angegriffen wer-de- n

konnte u. s. w. zu ziehen in der

Lage sei. Bei der weiteren Lerneh-mun- g

der niilitär'scben Sachderstän-dige- n

und des Polieiraths Zahn wird
auf Antrag des Obcrreicha , Anwal-te- s

im Interesse der Sicherheit des

Staates die Oeffentlichkeit ausge-schloffe- n.

Nach Wiederherstellung der

Oeffentlichkeit bezeichnet der Ober
ieich?anvalt den Angeklagten als ei-r-

Agenten des Pariser Nachrichten-Büreaii- s

u. beantragt 5 Jahre Zucht-Hau- s.

5 Jahre Ehrverlust und Stel-lun- g

unter Polizei - Aufsicht. Das
Reichsgericht veriirtheilte den Ange-

klagten zu 6 Iahren Zuchthaus.

5icic Städte.

Hamburg. In einem Anfalle
von religiösem Wahnsinn stürzte sich

dieser Tage plöklich aus einem Fen-st- er

der vierten Etage eineö Hauses in
der Seilerstraße eine firau auf die

Straße hinab, wo sie mit zerschmet-tertc- n

Gliedern nach wenigen Augen-blicke- n

starb. Es war d?e 30jährige
Eljefrau eines dort wohnenden Kell-ner- s.

Anqehörig: der Frau sagen
aus. diese sei in letzter Zeit vielfach
von Mitgliedern religiöser Seilen
aufgesucht worden. Das Benehmen

derFrau habe sich in letzte: Zeit
in Folge des Verkehrs mit

der religiösen 'Gemeinschaft ganz ver-

ändert.

Lübeck. Das im letzten Sommer
hier abgehaltene achte deutsch ln

hat einen Ueberschuß von
8000 Mark ergeben.

Nechtsanwalt Dr. Werner Müller
von hier, der nach Unterschlagung von

Mündelgeldern flüchtig geworden
war. ist in Osnabrück verhaftet wor-de- n.

Won dem iremer Fischdampfer
Hornsriff" spran. der Heiner Albert

Busack aus Berlin auf offener See
über Bord und ertrank.

Oldenburg.
5 s s c n. Wie bekannt, geht man

seit einiger Zeit mit dem Plane um.
hier eine höhere Bürgerschule zu

Wie wir hören, sollen zu
diesem Zwecke 300 Aktien gesichert sein.

60 YEARS
EXPERIENCE

Ehrenmitglied 'des Freien" Deutschen
Hochstifters in Frankfurt a. M. 0lp k
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Niedrige Natenanf nse-rc- m

Tonrist-Crcursi- o'

neu,
welche von uns pertJiilijj beusflch!igt

werden.
Beilcißt On'aaa jeten Freilaz vi

Cpiings und Scenic Stovte.
Titfe Creurstons Wagen find an

schnelle Psssaqierige angehängt und it
ren Popularität ist Beweis, daß wir dc.

Beste vsseliren.
Schreibt für schöre Pamphlete, welche

genaue Auskunft geben und eine neue
Karte zeigen. Gratis verschickt. Weizen

genauer Auskunft. Raten, rescrvirte Bct
un, fraget euern Ticketagenten oder
schreibet on E. E. Mac?evd, AGP Vi,

Tcpeka, KaZ.

Awssill John Sebastian.
G. P.A.. Chicago.

KARL witzel,

ERNST KüEHl
Grundcigettthums- - und

Bttsichcrungs-AM- t

iieatimcl:, nkh.
armen, Stadt.iZigenthum, Waaren.

V'eh und Werthpapi?re werden gekaust,
verkauft und vertausck't. Wer genaue
Auskunft über ein Stück Land in den
Ber. Staaten mknscht, der schreibe an den
Unterzeichneten.

Bedingungen, liberal. Man rvend
sich brieflich, deutsch oder englich an

rnst Kühl,
Bestrice, Neb

Facrikanz bin

kenne herunter, daß sie einen Schädel

drei zunocr ourai einen
GeHufe schwer verletzt.

Provinz stvrcußcn.

Königsberg. Bei einer Dach,
zagd in der Gcorgenburger Forst
Ostpreujzen hatte ein Gräber den Ein

gang zum Bau derartig unterhöhlt,
dak derselbe zusammenstürzte und den

Mann verschüttete, so das; er nur als
Leiche hervorgezogen werden kon:'.e.

Nheinprovinz.
N e m s ch e i d. Der Ausstand der

Arbeiter wegen der Errichtung von Bc
' triebslrankeneassen nimmt weiter

Umfang an. In drei Fabriken wurde
die Arbeit niedergelegt und jetzt kün-digt-

in vier anderen Fabriten die

Arbeiter. Die Iah?, der in den Aus-rtnn- h

treten.--n WrL-.He- belauft sich

Jeder Garantieschein lautet aus 5 M lgarren!Falls Lehrkräfte zur Verfügung stehen, und Schulterbrnch davontrug. An ih'

$m&nho ft man dieselbe im nächsten Früh- - iy ualHl- -

jahr eröjfnen zu können. Wm,.,.,,..andern
v.3

Tage verunglückte
,..c

an
tu"
dem 2115 Ti Straße, Lincoln. Neb.

yicuuuu um uiui uu vriii ou

gekommen, bei denen eine
der Augenlider eintritt.

Man bringt den Ausbruch der Krank-he- it

mit der vorjährigen Hochwasser-Katastro- pl

in Verbindung. In rf

haben tiefe niedrig gelege-
ne Wohnhäuser unter Wasscr aesian-de-

das in den Wolnräun'tn große

Mengen Schlamm absetzte.

S ch a r be h. Auf der Bley-Schar-b-

- Grube erblodirlen 10 Pfund
Dhnanut von einer 8 EentnerSpreng-stof- f

bergenden Dhnamit - Kammer.
Soweit bisher begannt, ist ein Berg-arbeit- er

getödtet.

Provinz Schleswig Holstein.

Kiel. Der Einjährig - Freiwil
l'ge Maschinisten-Applika- nt Dich aus
Hamburg vom Schulschiff Greif"
hat sich unlängst anBord des gcnann-te- n

Schiffes vergiftet. Tietz .fknb erst
nach 5 Stunden eines oualvollenTo-deS- .

Das Motiv der That ist in ei-n- er

fünftägigen Arreststrafe zu suchen,
die der Genannte anzutreten hatte. ,

Provinz Westfalen.

S t ö m e d e. Ern entsetzlicher Un
glllcksfall hat sich zwischen hier und
Erwitte ereignet. Ter bei einem hie
sigenOelonomen dienende KnechtKiß-le- r

war beauftragt, eine Ehausscewal-z- e

nach Störmede zu holen. Kißler
halte sich auf eines der Pferde schwin-ge- n

wollen, ist aber dabei gestürzt u.
unter die Walze gerathen, welche ihm
über das Bein und einen Theil des
Unterleibes rollte. Die ihm dadurch
zugcfügtenVerlchungen sind so schwe-re- r

Natur gewesen, daß er bereits auf
dem Transport nach seiner Wohnung
starb.

Dortmund. Als ki'rzlich der
Steuerbote Kien: Dienstgcs hafte hal-d- er

in das Geschäftshaus der F trna
Rose und Emanuc! gehen und zu dem
Zwecke den Hof, auf dem zur Bewa-chun- g

zwei böse Hunde verwahrt wur-de- n,

betreten woll:e, fand er die Thür
die der Hunde liegen um diese Zeit
geschlossen sein sollte, offen. Sofort
fielen die Hund: über den Mann her
und bissen ihn derart, daß er wohl
aus 30 Wunden blutete. Kiene starb
nach einigen Tagen. Die Hinterblie-dene- n

des Kiene strengten einen
- Prozeß gegen die Firma

an, der noch schwebt. Dieser Tag:
wurde von der Strafkammer einLehr-lin- g

aus dem betreffenden Geschäft,
der die Thür zuin Hofe nachlässiger-weis- e

offen gelassen hatte, wegen fahr-lässig- er

Tödtung zu vier Monaten
Gefängniß verurtlcilt.

B i e l e f e l d. Die hier in der
- Straße wohnende 8 Jahre

alte Ehefrau Flötimann stürzte sich

Abends aus dem fscnster ihrer Woh-nun- g

und erlitt dabei so schwere
daß nach einer Stunde der

Phstograph nud
Landschafismöler

12S lndlicd 1,. Ctroi.

D e l m e n h o r st. Ein bedauerli-
cher Unglücksfall ereignete sich in Kuh
len. Als der Knecht' eines Gutsbesitz
ers mit dem Gespann vom Acker

war und auf dem Hofe
hielt, fuhr das kleine Söhnchen der
Herrschast mit einem kleinen Wagen in
der Näbc der Pferde vorbei. Aon

renstein der ledige Maurer Franz
Müller von hier. Derselbe fiel in ei-n- er

Höhe von 9 Metern vom Gerüst
und liegt ebenfalls schwer verletzt dar
nieder.

H u g s w e i e r. Durch heißeZ Was
ser verbrüht hat sich hier ein zweiein-hal- b

Jahre altes Kind. Dasselbe fiel
in einen Topf kochenden Wassers und
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Knechte gewarnt, sich vom Gefährt zu
entfernen, wl.ll!: das Kind auch die- -

DO QTTHm,
Wein . Bier

HSinüischtxfl I
ser Mahnung Folge leiste, als eines

'-
- nnoern iage inner un,agucheik

tvswmmmmmder Thiere sich von der Deichsel drehi? ,
schmerzen seinen Berietzungen erle.

und hinten ausschlug. Das Kind wur-- ; ficn- -
i

'
de dabei so am Hinterkopfe getroffen,
daß es bewußtlos zusammenbrach und

Salzburg. Das Herndlgut in
Taxen ist ein Raub der Flammen ge-- I

worden. Die Leute behaupten, es ha- -

le bei vollständig heiterm Himmel der

Blitz, den sie gesehen haben wollen, in
das Gehöfte eingeschlagen und gezün
det. Da aber an diesem Abend von
einem Gewitter keine Spur war, so

könnte möglicherweise der vermeintliche
Blitz ein Meteorfall gewesen sein.

B u d a p e st. Der Budapesier
Aerzteverein beschloß naa einer

erregten Debatte die Zulässigkeit der
Aufnahme weiblicher Aerzte.

V a r d u b i tz. Hier fand man die
beiden verwittweten Schwestern Ko-non-

in ihrem Hause, das sie allein be

wohnten, ermordet auf. Beide waren
erwürgt. Die Mörder, von denen bis-kei-

Spur ist, beraubten die Frauen,
welche als vermögend galten.

P o c a t e k. In dem Haufe der
Eheleute Mathias und Marie Pulkrab
brach Feuer aus, das sich in Folge
Wassermangels auf die sieben Nachbar-Häus- er

verbreitete und dieselben ei:ä-schert- e.

Ter 0 Jahre alte Mathias
Pulkrab fand bei dem Versuche, etwas
von seiner Habe zu retten, den Tod in
den Flammen.

N r in c s k e r. Dieser Tage fand
man die Leiche der Wittwe Farlas am
Boden erhängt auf. Anfangs glaubte
man an einen Selbstmord, bis eruirt
wurde, daß der eigene Sohn und des-se- n

Weib den Mord verübten und die
Leiche aufhingen. Das Ehepaar ist
verhaftet worden.

Wi l f e r s d o r f. Mit einem
Messer erstach der 73jährige Auszügler
Lorenz Winter die Gastwirthin Marie
Scharler. Mutter von 10 Kindern,

j Luxemburg.

L o r e n tz w e i l e r. Neulich fiel
der 71jährige Maurer Johann Kintze
le. der Dunkelheit wegen in einen im
Bau begriffenen Wasserkanal, wobei
cr sich derartige Verletzungen am Kopfe
zuzog, daß er, als man ihn nach Hause
brachte, unterwegs den Geist ausgab.

Schweiz.

Zürich. Der vor zwei Jahren
wegen Ermordung seines Töchterchens
verurtheilte Bollinger wurde von dem

Schwurgericht freigesprochen. Die Ko-fi- en

des Untcrsuchungsverfahrens so-

wie die Eerichtskosien übernimmt die
Gerichtskasse. Bollinger erhält eine

Entschädigung von 8200 Frcs. Der
Fall erregte seiner Zeit großes Aufse-he- n

und beschäftigte feithcr die öfjent
liche Meinung.

In T'öß stürzte der Monteur Emil
Müller von einem Hausdache auf die
Straße. Er war augenblicklich todt.

In Breite bei Nürcnsdorf ist das
dem Jakob Morf, Landwirth, gehg-rcn-

Heimwesen vollständig abge-bran-

In Richtcrsweil hat letzter Tage
Ammann sein 25jährigcs

Lehererjubiläum gefeiert.
Die Gemeinde Dättlikon beschloß die

Erstellung einer Hauswasseroersor-gun- g

mit Hydrankenanlage im 5losien
Voranschlag von 22.000 Fr.

Bern. In einem Fieberanfall
stürzte sich in Courtelary ein gewisser
Eäsar Gigi aus Kuppelen in den Fluß-kan- al

und ertrank.

In Biel erschoß sich in seinem Zim
wer der gewesene Bahnangestellte Hans
Abraham Tschantre, geboren 1871, le

dig.
In Nidou hat ein Uhrmacher, Na-me-

5tißling, fein eigenes Kind in
Abwesenheit seiner Frau im Bett

In Pleigne hat ein junger Mann im
Zorne seine Mjährige Mutter geschla
gcn und zu Boden acworsen. so dafz

sie an den Folgen starb. Untersuchung
ist angehoben. Der Sohn ist verhaftet.

In der nächsten New
Yorker Legislatur wcrden 41 Advoka-te- n

und nur 17 Farmer sitzen.

Die Congreßbiblio-- t
h e k in Washington wurde im Laufe

des vergangenen Fisealjahrc von
54(5,852 Personen besucht.

Dem Er'Bürgermei'
st e r Hugh I. Grant sind in den letz-te- n

zwei Iahren die Haare grau
.Es kommt daher', well ich

w ainliii! abotlckütlklt habe." saat er.

Lincolns bester Zug
ist der Burlington Bcstibul Schnellzug

Feme Wclne und Liqucnre
fteks vorrälhig

?i& Arcs Vier ,iH
wird hier vcrubrcicht.

1955 O St. Linco!tt, Nrd.
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Mr.f- -f in Boston :,) Nachm

li.feit, und Ankunft om B. & M.
Tuet cder Siadtojsice, 10. und O St..
Lit.'C'.n, Neb.
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Wchnung-Te- l. 4Zi. Ofsice-!el- . i2t

Ma n n h e i m. In einem
Anfalle von Geistcsgestöriheit erhängt
sich im evangcl. Bürgerhospital, wo
cr sich in Pflege befand, der Buchhalter
und frühere Kassier der hiesigen städt.
Sparkasse. Philipp Rocker.

W a l d s h u t. Es ist bekannt, daß
wir hier unter dem Banne der Sperre
vn der Grenze großer Milchnoth aus- -

gesetzt sind. Allmälig haben sich zwar
die Bezugsquellen aus der badischen
Hintergegcnd etwas vermehrt und die
Wege hierzu fangen an, sich zu ebnen,
aber man klagt immer noch über Milch-Mange- l.

57 hiesige Firmen sollen sich
In einer Bittschrift in dieser Angelegen-
heit an das Ministerium gewenoet ha-de- n.

F r e i b u r g. In der Herder'schen
Buchdruckerei in Freiburg wurde kürz
lich der seit vielen Jahren in ihr

Arbeiter Liebler beim Anke

gen des Transmisfionsriem?ns erfaßt
und zermalmt.. Der Verunglückte hin
terläßt Frau und drei Kinder.

Elsaß-Lothringen- .

Straßburg. Ter Secondelicu
tenant Karl v. Herling starb nach
mehrwöchentlichkin Krankenlager an
den Folgen einer Blutvergiftung, die
nach einer Mittheilung nach dem Ge-nus-

von Austern, nach einer andern
durch Genuß von Fijcheonserven ringe-trete- n

ist. Der Verstorbene gehörte
früher dem rheinischen Husarenregi
ment Nr. 9 an und ?ar vor ändert- -

nach einigen Minute seinen Geist aus-

gab.
Alccklenburz.

Q u a st e n b e r g. Ter Tagelöhner
Kreienbring, ein Mann von etwa C5
Jahren, war damit beschäftigt. Heu
für die Füllen aus der Scheune z?i

holen, r fiel dabei aus dem oberen
Fach der Scheune auf die Tenne und
erlitt einen Schädclbruch, der alsbald
seinen Tod herbeiführte.

Vraunschwciz.

K i s s e n b r ü ck. Durch den Knecht
Remeberg, der betrunken war und wie
wahnsinnig auf die Pferde seines Wa
aens einhicb. wurde der 80 Jahre alte
Landwirth Franz Lippert, welcher sich
auf dem Heimwege nach Biewende b?

fand, überfahren. Die Räder dcZ

Wagens gingen dem alten Manne über

Kopf und Leib. Lippert war auf der
Stelle todt: Remeberg wurde verhaf-te- t.

Großhcrzogthnm Hessen

D a r m st a d t. Dieser Tage, am
Doppelgeburtstage des jungen hessi-fchc- n

Fürstenpaares, wurd: auf dem
Paradeplatz das von Professor Scha-pe- r

ausgeführte Reiterstandbild des
verewigten Großherzggs Ludwigs de?
Vierten feierlich enthüllt. Das 'Denk-m- al

ist vom hiesigen Bolk dem tapse- -

tii jetzt ms 270 Ui 280.
E l b e r f e l d. Zum Tirecior der

Königlichen Bschiucnbauschule ld

- Barmen, die Ostern nächsten

Jahres eröffnet wird, ist Professor
Köhler von der Königlichen Maschinen-bauschul- e

in Dortmund ernannt wor-de- n.

; M ü l h e i m. Ein Fuhrmann,
welcher im Eilgiiterstbuppen beschäftigt
war. hatte sein dreijähriges Soynchcn
mit auf den Wagen genommen. Als
der Fuhrmann in den Schuppen kam,

flogen die Pferde an und das Kind th

mit dem Kopf unter die Räder
des Wagens. Der hinzukommende Ba-t- er

konnte nur das todte Kind unter
dem Wagen hervorziehen.

Kalk. Bor einigen Tagen fand
man hier eine von ihrem Mannc nt

lebende 6 Jahre alte Frau todt
in ihrem Dachstübchen in der Garten-rasz- e

auf. Der Kopf zeigte eine g.

die anscheinend von einemStich
herrührte. Ob ein Verbrechen vorliegt,
wird die gerichtliche Obduktion crge-be- n.

E l b e r f t l d. Wegen Marken-schutzverletzu-

standen der Stahlwa
lenfabrikant W. und dessen Sohn
und Procurist. beide von Solingen, vor
der Strafkammer. Bei den Angcllag-te- n

wurden vor einiger Zeit von einem
Kunden in Lima mehrere Hundert Du-Ke-

Messer bestellt, auf denen sich die

Ausschrift .Rogger Sheffield" und als
Zeichen ein Kreuz sowie ein Stern

sollten. Da Kreuz und Stern
der eingetragene Zeichen der Firma

Joseph Rodge'rs in Sheffield sind, die

uch in Amerika viele Waaren absetzt,
schrieben die Angeklagten zurück, dag
sie die Messer mit Kreuz und Stern
richt versehen dürften, brachten auf den
bestellten Waaren aber schließlich die

Bezeichnung Rogger - Sheffield an.
Die Firma Rodgers - Sheffield

hierin eine Verletzung des
und stellte Strafan

trag, den sie noch besonders damit be

Kründeie. dasz ihr neuerdings in

Deutschland auch eine Marke Rod-ger- s'

ohne Kreuz und Stern geschützt
worden war. Die Angeklagten wand-tc- n

ein. dafz sie von der letzter Ein
tragung keine Kenntniß gehabt hätten,
und das Gericht schenkte ihren Angaben

uch Glauben, zumal mehreren Sach- -

verständigen dieöintragung .Rodgers"
kbenfalls noch unbekannt war und in
Sheffield mehrere Firmen Rodgers be

!eben. Die Strafkammer sprach die
iden Anaeschuldiaten von der An

S. b. Buricham, Ä. I. ?wh-r- .

''ten Lincoln ud Tenser, Og. ?,
X ntte, Helena. Tvvkaiie, Port!!

IZCüiue (etn triitnÄin rni1 ,kn, 5?I iil'.r.'nn Paiace und Touristen Schla'mz,
i m.eliu'n, Ed"- - Sar. prcict bu

'"II .!(! rtllCf. 10-- n .- fnr tnrren Führer der Söhne Hessens im gro
ßen Kriege gegen Tsrankreich errichtet. halb Jahren in das in Straßburg gar

Prä,. BiceP.äs.
D. G. Wing, ass,rcr.
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goljn K. lolcnstock.

Tod eintrat. D Frau, fünf
Jahre verheirathet ist und ein Kind
hinterläßt, dürfte in einem Anfall von

geistiger Umnachtung gehandelt ba-lr- n

Auf schreckliche Weise hat im
benachbarten Torfe Brackwede der
Nachtwächter der Fr'edrich - Wilhelm-Bleich- e,

Heinrich Strothmann, sein
Leben eingebüßt. Strothmann war
Nachts in die Abortgrube gestürzt u.

darin erstickt, weil er sich nicht helfen
konnte, da er ein Krüppel war; auf
der einen Seite war er vollständig g
lähmt . Der Sturz war dadurch ßt

worden, da in dem Abort,
welcher von jugendlich? Arbeiterin-
nen benutzt wurde, ein Brett entfernt
worden war und zwar sol' dies von
den männlichen Arbeitern geschehen
sein. Diesen Streich mußc nun der
arme Wächter mit dem Leben bczah-le- n.

Bielefeld. .Kürzlich ist daZ
Haus des TifchlerMcisters Menke im
riahcn Dorfe Sie?er vollständig abge-brann- t.

Zirei der vier das Haus
Familien hatten ihr Hab

und Gut, das fa't alles mi verbrann-te- ,
nicht versichert. In diesen Tagen

brannte es auch im Dorfe Hccpen.
Daselbst wurde d Haus des WirthZ
und Beckers Obeiwittler in Asche sie

kat.

Ti, is und nühkcc uskunst crli'lltrr'in i
7, B. Sloffon, I. T. Mckstin. s

ffenerallgent. ladt Tcke'aqe??,

ANGE 1 KOMMER

119 südl.v.Ttr.

Als Vertreter des Kaisers war Prin,
Friedrich Leopold von Preußen anwc-sen- d.

Zum Beginn der Feier fang
ein aus 25 Männergcsangvereinen

Chor die Silchersche Motette
Herr Gott, dich loben wir." Unter

Salutschüssen und Glockengeläute fiel
dann die Hü!le. Die zur Feier befoh-lene- n

Truppen und ein Festzug desilir
ten vor dem Tenkmal.

Z?aycrn.
D a e'a a u. Unlängst hielt der Gast-Wir- th

Nikolaus Heilenbeck in Erdweg
(Daehau) ein sogenanntes Heilerrennen
ab. woran sich sechs Pferdebesitzer be

thci.'igtkn. Unier einer Menge Zu-lck.i- cr

befand sich der 6Liährige

nijonirende e!aa!ement Jäger zu
Pferde des 15. Armeecorp versetzt
worden.

Oesterreich.

B r ii n n. In Seitendorf entstand
unlängst durch Knaben, welche mit
Zündhölzchen spielten, ein Brand, der
die alte Pfarrkirche St. Johann

Wien. Der Professor der
Geschichte an der Wiener

Universität und Generalsekretär der
Akademie der Wissenschaften, Hofrath
Alfons Huber, ist dieser Tage auf dem
Bauernmarkt in Folge eines Hcrzschla-ge- s

todt zusammengestürzt. Huber, der
CYjhr all vkworden ist taai auch

Wlin und Bicr,
n't.

undemic!,!! den Tnüf.tra von Suti
Var.6 seine i,cu 7grri te

Wirthschaft, OOl O
S 1 1 .

?!ick BroZ. vorzügliches Bier immk--r

s'.l! apken. iu'' SCcir.e nt:t Li
seine V'igarrcn usw.

durch auf i ?cr?i.

ur IM d,st,n Wraf ttt
6garkkn w kden tcra ri.


